Der Begriff Wirtschaftlichkeit

Wirtschaftlichkeit zeigt uns, ob wir unser Geld und unsere Zeit gut eingesetzt haben, um etwas zu erreichen. Wenn wir etwas mit wenig Geld und Aufwand schaffen und dabei viel herauskommt, dann war es wirtschaftlich.

Berechnung der Wirtschaftlichkeit

Um zu sehen, ob unsere Aktionswoche wirtschaftlich war, benutzen wir eine einfache Rechnung:

 

Veranstaltungsorganisation 12
Lernfeld 14: Eine Aktionswoche organisieren und betriebswirtschaftlich beurteilen
Name: 	Klasse: 	Datum:


Ertrag: Das ist das Geld, das wir mit unserer Aktion verdient haben, zum Beispiel durch den Verkauf von Essen und Trinken.
Aufwand: Das ist das Geld, das wir für die Aktion ausgegeben haben. Zum Beispiel für Essen, das wir gekocht haben, die Miete für den Ort, wo die Aktion stattgefunden hat, und für Werbung.


Wenn das Ergebnis größer als 1 ist, haben wir mehr Geld verdient, als wir ausgegeben haben. Das ist gut. Wenn es weniger als 1 ist, dann haben wir nicht gut gewirtschaftet.

Ein Beispiel mit unserer Fußball-Aktionswoche

Stellen wir uns vor, wir haben mit unserer Veranstaltung 8.000 € verdient. Unsere Ausgaben für Essen, Miete und Werbung waren zusammen 5.500 €.

Die Wirtschaftlichkeit der Aktionswoche berechnet sich so:



Das Ergebnis ist 1,45. Das bedeutet, für jeden Euro, den wir ausgegeben haben, haben wir 1,45 € zurückbekommen. Unsere Aktion war also wirtschaftlich ein Erfolg.

(Quelle: KI-unterstütze Textproduktion)
